
• Berechnung Jahresnote

• Berechnung Endnote

• Fächer ohne Prüfung

• Fächer mit schriftlicher Prüfung

• Fach mit mündlicher Prüfung

• Fach mit mündlicher Prüfung Deu/En/Ma

• Berechnung Prädikat

• bestanden  nicht bestanden
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 Die Jahresnote wird durch Abrunden auf eine 

Stelle nach dem Komma berechnet.  

 z.B. aus 2,49 wird die Jahresnote 2,4



Auf den folgenden Folien wird erklärt, wie sich die Endnote aus bis zu 3 Teilen 

zusammensetzt. 

Beispiel:

Endnote = Jahresnote●60% + schr. Prüfung●20% + mündl. Prüfung●20% 

Die Endnote wird dann durch normales Runden ermittelt: 

steht nach dem Komma eine 0;1;2;3;4 wird abgerundet, 

bei 6;7;8;9 wird aufgerundet, 

bei 5 wird pädagogisch entschieden.



≈Endnote Jahresnote



≈Endnote Jahresnote ● 60% + schr. Pr. ● 40%



≈Endnote Jahresnote ● 60% + m. Pr. ● 40%



≈Endnote Jahresnote ● 60% + m. Pr. ● 20%+schr. Pr. ● 20%



Aus den Endnoten der Prüfungsfächer (hier mit Bio mündl.) wird der 

Durchschnitt berechnet. Dabei gehen Deu / En / Ma doppelt ein. 

Aus den Nichtprüfungsfächern wir auch der Durchschnitt berechnet.

Aus beiden Durchschnitten wird der Mittelwert berechnet



1,0 bis 1,2 „sehr gut – mit Auszeichnung“,
1,3 bis 1,4 „sehr gut“,

1,5 bis 2,4 „gut“,

2,5 bis 3,4 „befriedigend“,
3,5 bis 4,0 „bestanden“

„Qualifizerter Abschluss der

Mittleren Reife“



Die Prüfung ist bestanden, wenn in allen 
Prüfungsfächern Endnoten erzielt werden, 
die mindestens „ausreichend“ (4) sind. 

Die Prüfung ist auch bestanden, wenn bei 
sonst mindestens ausreichenden 
Leistungen ein Fach mit „mangelhaft“ (5) 
abgeschlossen wurde und diese Note 
ausgeglichen werden kann.  

d.h. eine „5“ kann mit einer „3“ 
ausgeglichen werden. (Achtung: Hauptfach 
kann nur mit Hauptfach ausgeglichen werden)
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